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Willkommen im Team – 35 praxisnahe 
Empfehlungen für starke Starts mit 
internationalen Fachkräften und Azubis 

Für Azubis, internationale Fachkräfte & qualifizierte Zuwandernde - 35 praxiserprobte Tipps 

Internationale Fachkräfte und Auszubildende leisten einen entscheidenden Beitrag 
zur Fachkräftesicherung – wenn die Integration gelingt. Jedoch ist es noch 
keinesfalls für viele Unternehmen Alltag, Stellen überregional oder international zu 
besetzen.  

Der Grund ist offensichtlich: Es ist für sie und die neuen Mitarbeitenden nicht nur der 
Einstieg herausfordernd – es gibt mehr als nur sprachliche, kulturelle, fachliche und 
organisatorische Hindernisse. Besonders in kleinen und mittleren Unternehmen fehlt 
oft ein klarer Fahrplan für die erfolgreiche Gewinnung, Begleitung und Bindung dieser 
Zielgruppen. 

Diese Empfehlungen bündeln zentrale Erfahrungen aus erfolgreichen Projekten, 
Unternehmenspraxis und behördlicher Beratung. Sie richten sich an Unternehmen, die 
– Auszubildende integrieren, 
– internationale Fachkräfte beschäftigen, 
– oder beides kombinieren möchten. 

Die Tipps sind alltagstauglich, flexibel einsetzbar – und lassen sich sowohl für 
gewerbliche als auch akademische Berufe anwenden. 

Und noch ein wichtiger Tipp vorweg:  
 
Die Grundlage für erfolgreiche Fachkräftegewinnung ist immer: Verlässlichkeit, 
Wertschätzung und ein klarer Rahmen. 
 
Und genau dabei möchten wir Ihnen helfen: Dieser Liste hilft Ihnen dabei, diesen 
Rahmen Schritt für Schritt aufzubauen. 

 

1. Kostenlose Beratung nutzen: Gleich zu Beginn die Welcome Center vor Ort oder 

regionale Fachkräfteprojekte kontaktieren. 
2. Visaanforderungen klären: Je nach Herkunftsland und Qualifikation sind 

unterschiedliche Visa nötig. Infos auf „Make it in Germany“. 
3. Rechtliche Grundlagen kennen: Visumshandbuch, Fachliche Weisungen der BA 

und Anwendungshinweise des BMI bieten Klarheit. 
4. Verfahren verstehen: Unterschied zwischen Standardverfahren (über Botschaft) 

und beschleunigtem Verfahren (über Ausländerbehörde) kennen. 
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5. Unternehmenswebsite mehrsprachig gestalten: Mindestens Englisch, bei 

Bedarf weitere Sprachen (z. B. Arabisch, Spanisch, Ukrainisch). 
6. Stellenanzeigen international verbreiten: Über „Make it in Germany“, EURES, 

LinkedIn oder internationale Partnerplattformen – zweisprachig. 
7. IHK oder HWK einbinden: Regionale Projekte, Anerkennungsberatung oder 

Vermittlungsprojekte können wertvolle Unterstützung bieten. 
8. Ausbildungsprojekte nutzen: Für Azubis lohnt Kontakt zu Projekten wie 

„Kümmerer“, IHK-Ausbildungsberatung oder Azubi-Messen. 
9. Für Fachkräfte passende Portale wählen: Blue Card, CHANCENKARTE, 

„ProRecognition“ oder „Hand in Hand“ gezielt nutzen. 
10. Englischsprachige Stellenausschreibung erstellen – idealerweise mit 

einfachen Begriffen und Verweis auf Benefits. 
11. Einstellung intern vorbereiten: Die Belegschaft rechtzeitig informieren und aktiv 

mitnehmen – Bedenken offen ansprechen. 
12. Bei Wohnungssuche unterstützen: Tipps geben, Netzwerke nutzen oder 

kurzfristig Übergangslösungen anbieten. 
13. Behördengänge aktiv begleiten: Erste Termine mitplanen, evtl. Dolmetscher 

organisieren oder Begleitperson stellen. 
14. Offene Haltung fördern: Diversity beginnt im Alltag – durch Neugier, Respekt 

und Austausch auf Augenhöhe. 
15. Sprachförderung ermöglichen: Volkshochschule, Goethe-Institut, Onlinekurse 

oder spezielle Fachsprachkurse unterstützen. 
16. Beim Familiennachzug helfen: Behörden begleiten, Schulen/Kitas finden, 

Freizeitangebote mitdenken. 
17. Strukturiertes Onboarding anbieten: Mit Checklisten, Lernpfaden und Zeit für 

Fragen – auf Deutsch & Englisch. 
18. Mentorinnen oder Patinnen zuordnen: Als erste Anlaufstelle für Alltag & Job – 

idealerweise mit interkultureller Erfahrung. 
19. Regelmäßige Feedbackgespräche einplanen: Spätestens nach 1 Woche, 4 

Wochen und 3 Monaten – offen & konstruktiv. 
20. Infomaterialien mehrsprachig bereitstellen: Unternehmensabläufe, 

Ansprechpartnerinnen, Sicherheitsregeln usw. 
21. Team sensibilisieren: Interkulturelle Workshops, Lunch & Learn-Formate oder 

Erfahrungsberichte nutzen. 
22. Bei Alltagsfragen helfen: Kontoeröffnung, Arztbesuche, Nahverkehr, 

Mülltrennung – viele Dinge sind nicht selbsterklärend. 
23. Zugang zu Netzwerken schaffen: Internationale Fachkräfte-Treffen, Meetups, 

Events oder lokale Communitys. 



 

 
 

Handlungsempfehlungen für Recruiting von ausländischen Fachkräften und Azubis 
November 2025 / Seite 3 of 5 Seiten by Barbara Braehmer 

 

24. Welcome-Paket anbieten: Mit Stadtplan, Ansprechpartner:innen, Gutscheinen 

und Begrüßungsschreiben. 
25. Welcome-Day organisieren: Für alle neuen Teammitglieder, mit lockerer 

Einführung und Austausch mit dem Team. 
26. Digitale Tools fürs Onboarding nutzen: z. B. Trello-Boards, Onboarding-

Plattformen, LMS oder Mitarbeiter-Apps. 
27. Zuständigkeiten intern klären: Wer ist wofür verantwortlich – bei Azubis, 

Fachkräften, Dokumenten oder Visa? 
28. Digitale Infrastruktur erklären: Tools wie MS Teams, Slack, Jira, ERP-Systeme 

oder Zeiterfassung aktiv einführen. 
29. Transparente Erwartungsklärung: Wie funktioniert Zusammenarbeit? Welche 

Meeting-Kultur, Hierarchie, Feedbacklogik gibt es? 
30. Flexible Arbeitsmodelle ermöglichen: Homeoffice, Remote-Arbeit, hybride 

Modelle, digitale Zeiterfassung – je nach Aufgabe und Position. 
31. Technisches Onboarding mitdenken: Besonders bei IT-Fachkräften: GitHub, 

Codebase, Deployment, Security-Standards usw. 
32. Berufliche Perspektiven frühzeitig ansprechen: Entwicklungspfade, 

Weiterbildungsangebote, Projektverantwortung. 
33. Interne Kultur verständlich machen: Was ist „typisch deutsch“? Was ist speziell 

im Unternehmen? Was zählt als „guter Beitrag“? 
34. Kommunikationswege klären: Was gehört in Slack, was ins E-Mail-Postfach? 

Was ist informell, was verbindlich? 
35. Erfolge sichtbar machen: Early Wins feiern – für Integration und Motivation. 

 

Mit klarer Kommunikation, echter Willkommenskultur und einem strukturierten 

Einstieg legen Sie den Grundstein für langfristige Zusammenarbeit – und machen Ihr 

Unternehmen attraktiv für Menschen, die wirklich bleiben wollen. 

 

 

Diese Übersicht ist entstanden für den Vortrag beim RKW Hessen: 

Digitaler Fortschritt trifft Fachkräftemangel  -  neue Wege der Fach- & 

Arbeitskräftegewinnung im In- und Ausland 
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Wichtige LinkedIn Pages mit Infos: 

Organisationen 

Thema: Direkte Fachkräftesicherung / Internationale Talente  

1. KOFA – Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung 

2. Hand in Hand for International Talents 

3. Make it in Germany 

4. IQ Netzwerk (Deutschlandweit, inkl. regionale Netzwerke wie IQ NRW West, IQ 

Saarland) 

5. IQ Servicestelle Fachkräfteeinwanderung Südhessen im BWHW 

6. Unternehmen Berufsanerkennung 

7. NETZWERK Unternehmen integrieren Flüchtlinge 

8. Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) 

9. Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 

10. beramí berufliche Integration e.V. 

11. Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V. 

12. Tür an Tür – Integrationsprojekte gGmbH 

13. Sachverständigenrat für Integration und Migration 

14. Anerkennung in Deutschland 

15. ProRecognition 

16. Hand in Hand for International Talents 

  

https://www.linkedin.com/company/kofa-kompetenzzentrum-fachkr%C3%A4ftesicherung/
https://www.linkedin.com/company/iq-informationsstelle-fachkr-fteeinwanderung-s-dhessen-im-bwhw/about/
https://www.linkedin.com/company/iq-informationsstelle-fachkr-fteeinwanderung-s-dhessen-im-bwhw/about/
https://www.linkedin.com/company/iq-informationsstelle-fachkr-fteeinwanderung-s-dhessen-im-bwhw/about/
https://www.linkedin.com/company/iq-informationsstelle-fachkr-fteeinwanderung-s-dhessen-im-bwhw/about/
https://www.linkedin.com/company/bildungswerk-der-hessischen-wirtschaft-e-v-/
https://www.linkedin.com/showcase/anerkennungindeutschland/
https://www.linkedin.com/company/prorecognition-berlin/
https://www.linkedin.com/company/hand-in-hand-for-international-talents/


 

 
 

Handlungsempfehlungen für Recruiting von ausländischen Fachkräften und Azubis 
November 2025 / Seite 5 of 5 Seiten by Barbara Braehmer 

 

 

Thema: Arbeitsmarkt / Migration / Anerkennung (indirekt, aber 

relevant für internationale Fachkräfte) 

1. Bundesagentur für Arbeit 

2. Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

3. DIHK Service GmbH 

4. Goethe-Institut e.V. 

5. Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 

6. Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

7. Bundeszentrale für politische Bildung 

8. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 

 

https://www.linkedin.com/company/bundesagentur-fuer-arbeit/
https://intercessio.sharepoint.com/sites/Storage/Freigegebene%20Dokumente/SEMINARE-SELBST/+++%20VORTRÄGE-SESSIONS%20%20+++/Bundeszentrale%20für%20politische%20Bildung
https://www.linkedin.com/company/bamf-bund/

